
Saunaofen

1900 mm li.W.

VWS 500 Q in der Decke VWS 500 Q in der Decke

VWS 500 Q in der DeckeVWS 500 Q in der Decke

4 x Plate 2 unter den Liegebänken
ACHTUNG: Der Einbau muß mit einem oberen 
Abstand von min. 20 mm zu allen Holzteilen der 
Bank erfolgen, damit gewährleistet ist, dass die 
Flächen Ihre Temperatur vollkommen frei abstrah-
len können.
Eine Abdeckung, auch in Teilbereichen, hat einen 
Wärmestau zur Folge, was zur Zerstörung der 
Flächenheizung führen kann.

Kombikabine Sauna / alternativ Infrarot.

Achtung: Kein Duobetrieb ! Gleichzeiti-
ger Betrieb von Saunaofen und Infrarot-
beheizung muß durch den ausführenden 
Elektriker durch eine Verriegelungs-
schaltung verhindert werden.

Wir schlagen vor, dass der ausführende
Elektriker für die Flächenheizungen unter
den Liegen je Liege einen Dimmer ein-
baut, damit jede Liege für größtmöglichen
Komfort individuell getrennt eingestellt
werden kann. Es kommt jeder handels-
übliche Dimmer mit entsprechendem
Leistungsvermögen infrage, da es sich
bei den Flächenheizungen um rein ohm-
sche Widerstände handelt.

Für die Regelung der Vitae Strahler in 
der Decke empfiehlt sich das Regelgerät
IR1Qelectronic.

Für vorstehenden Vorschlag wird 
benötigt:

4  Strahler INFRAmagic VWS 500 Q (500W)
4  Kabel Typ 1
1  5-fach-Verteiler
1  Kabel Typ 2 (zur Steuerung)
1  Steuerung IR1Qelectronic
Brandschutzmatten (bauseits) oder freie
Öffnung ins Freie in der Decke

4  Flächenheizungen PLATE 2
2  3-fach-Verteiler
2  Kabel Typ 2 (zu den Dimmern)

Unser Vorschlag geht davon aus, daß 
der ausführende Elektriker die Strom-
versorgung zur Steuerung, bzw. zu den
Dimmern aus Eigenmaterialien herstellt.

Gesamtanschlußwert 2.920 W, 230 V, 13 A
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